
Pyrénées-Orientales: Hitzerekord in der Gemeinde Ceret mit 27.5
Grad mitten im Winter
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Mehr als 27 Grad mitten im Winter – das ist der Rekord, der am gestrigen Sonntag,
dem 4. Februar, in der Gemeinde Ceret im Département Pyrénées-Orientales
erreicht wurde. Damit war Ceret die wärmste Gemeinde in Europa.

Die Café-Terrassen auf dem kleinen Platz in Ceret (Pyrénées-Orientales) füllen sich bereits.
Am Sonntag, dem 4. Februar, wurde mit 27,5 Grad ein neuer Hitzerekord aufgestellt.
Temperaturen, die normalerweise einem Monat Mai entsprechen. „Das ist nicht normal, wir
leiden darunter“, beklagt eine Anwohnerin. Ein Kellner im T-Shirt verliert langsam die
Übersicht über die Reihenfolge der Jahreszeiten: „Das habe ich noch nie erlebt, es ist der
erste Sommer, nein, der erste Winter, wo ich mir denke, dass es vielleicht ein Problem gibt“.

In der Gemeinde Céret gibt es noch rund 20 Kirschbauern. Bei einigen Sorten kommen dieses
Jahr die Knospen bis zu drei Wochen zu früh. Im Februar will ein Kirschbauer zum ersten Mal
ein Bewässerungssystem mit Tropfbewässerung einsetzen. Wasser, oder vielmehr das, was
davon übrig ist, ist die große Sorge aller Landwirte im Departement Pyrénées-Orientales,
insbesondere der Weinbauern.


